
 

Velo oder fahrzeugähnliche Geräten auf dem Schulweg / in der Schule 
 

Der Schulweg ist für die Kinder eine Möglichkeit, sich selbständig in ihrer Umgebung zu bewegen, und 

Spannendes und Alltägliches zu beobachten. 

 

Immer wieder stellt sich die Frage, ab welchem Alter Kinder den Schulweg mit dem Velo zurücklegen 

dürfen. Gemäss Gesetz dürfen Kinder auf der Strasse Velo fahren, wenn sie schulpflichtig sind (ab 1. 

Klasse) und die Pedale sitzend treten können. 

 

Mit fahrzeugähnlichen Geräten (Rollschuhe, Inline-Skates, Skateboards, Trottinette, Einräder, Laufräder, 

Kinderräder) dürfen alle unterwegs sein. Es gibt kein Mindestalter und keine zwingende Begleitung 

durch Erwachsene. Unterwegs sein dürfen die Kinder auf Trottoirs, Radwegen, auf schwach frequentier-

ten Nebenstrassen und der Fahrbahn von Tempo-30-Zonen. 

 

Aus Sicht der Verkehrssicherheit empfehlen Verkehrspsychologen, die Kinder erst ab der dritten Klasse  

mit dem Velo auf den Schulweg zu schicken. Erst dann ist die Fähigkeit, Informationen aufzunehmen 

und zu verarbeiten so weit ausgebildet, dass sie den hohen Anforderungen im Strassenverkehr zu genü-

gen vermögen. 

 

Schulweg: Richtlinien und Empfehlungen der Primarschule Gais  
� Im Kanton Appenzell Ausserrhoden liegt die Verantwortung für den Schulweg bei den Erzie-

hungsberechtigten. 

� Verständlicherweise möchten die Kinder ihre Velos und rollenden Spielgeräte auch für den Weg 

in den Kindergarten (und 1.Klasse, 2. Klasse) benutzen. Wir raten auf Empfehlung der Polizei da-

von ab: Weder Kickboard noch Rollerblades oder Fahrrad eignen sich als Schulweggefährt für 

Kindergärtner und Erstklässler. Gehen statt rollen ist nicht nur die sicherere Variante, sondern 

auch die spannendere. Die Langsamkeit lässt Zeit zur Verarbeitung der vielen Sinneseindrücke. 

� Kontrollieren Sie regelmässig den Zustand des Velos, der Skates oder des Rollbrettes! 

� Die Kinder sollten sich schützen: Beim Velo fahren Helm und gut sichtbare Kleider tragen. Auf 

Skates und Boards Knie-, Hand- und Ellbogenschoner sowie Helm tragen. 

� Kontrollieren Sie Ihr Kind von Zeit zu Zeit, wie es sich im Strassenverkehr verhält! 

 

Schule: Richtlinien der Primarschule Gais  

� Für die Kinder mit längerem Schulweg (ausserhalb Velokreis) stehen ab der 3. Klasse Velostän-

der zur Verfügung.  

� Bei schulischen Veranstaltungen liegt die Verantwortung bei den Lehrpersonen. 

� Für Ausflüge, Exkursionen etc. mit dem Velo können nur Velos in einwandfreiem Zustand akzep-

tiert werden. Fahrzeugähnliche Gefährte (Rollschuhe, Inline-Skates, Skateboards, Trottinette, 

Einräder, Laufräder, Kinderräder) sind kein Ersatz und sind nicht gestattet. 

Es besteht eine Helmtragpflicht.  

� Informieren Sie Ihre Klassenlehrperson, wenn Ihr Kind im Umgang mit dem Velo noch unsicher 

ist, oder wenn es über kein taugliches Velo verfügt. 
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